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FACHTAGUNG FÜR KABELNETZBETREIBER 

16. und 17. Oktober 2008 
im Salzburg Congress 
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„Der Breitbandmarkt in Deutschland 
aus Sicht der Kabelnetzbetreiber“

- Ein Überblick -

Thomas Braun
Präsident

ANGA Verband Deutscher Kabelnetzbetreiber e.V., Bonn /

Geschäftsführer der KMG Kabel Fernsehen Hannover GmbH
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„Die Kabelbranche im Aufwind“

1. ANGA Cable 2008 – die Fortsetzung einer Erfolgsgeschichte

2. Eine Branche findet sich 

3. Der Kabelmarkt - im ständigen Umbruch

4. Die  Kabelbranche  - ( braucht ) neue Geschäftsmodelle
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…eine Nachlese

2008
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...unsere Verbandsmesse - eine Erfolgsstory!
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2008 insgesamt: 10.608 m²

Inland:         5.048 m²

Ausland:      5.560 m²
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Inland:         151

Ausland:      218
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Besucherstruktur 2008 (Teil 1)

Ausländische Besucher aus 68 Ländern

Insgesamt 5.550 / Vorjahr 4.868
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Weitere Besucher aus:

(10 bis 30) Mazedonien, Südafrika, Irland, Kanada, Marokko, 
Zypern, Australien, Ukraine, Japan, Ver. Arab. Emirate, 
Lettland, Liechtenstein, Bosnien-Herzigowina

(1 bis 9) Indien, Island, Nigeria, Albanien, Algerien, Iran, Malta, 
Thailand, Weissrussland, Pakistan, Tunesien, Uruguay, 
Jordanien, Kolumbien, Libanon, Libyen, Neuseeland, 
Nordkorea, Philippinen, Singapur

Ausländische Besucher aus 68 Ländern

Insgesamt 5.550 / Vorjahr 4.868
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ANGA Cable und Convention 

26. bis 28. Mai 2009

CongressCentrum Köln
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ANGA e.V.

Gruppe1                     Gruppe2                     Gruppe3

…eine Branche findet sich
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Mitgliederversammlung

Bereich 2

Netzbetreiber
mit < 1 Mio.-HH

Bereich 3

Hersteller,
Systemanbieter,

Dienstleister
und Sonstige

Bereich 1

Netzbetreiber
mit > 1 Mio. TV - HH

Kabel Deutschland
Unitymedia
Kabel BW

TC / Orion Cable

Neue Grundstruktur des Verbandes

Gliederung in 3 Mitgliederbereiche:
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Bereich 1

wählt 5 
Vorstandsmitglieder

Bereich 2

wählt 5 
Vorstandsmitglieder

Bereich 3

wählt 1 
Vorstandsmitglied

*) auf Antrag 
von 4 Vorständen 

kein Stimmrecht bei 
Betreiberfragen

1. Stufe der Vorstandswahlen: Mitgliederbereiche wählen “ihre” Vorstände

Messeausschuss:  10 Mitglieder:    5 aus den Bereichen 1 und 2,  5 aus dem Bereich 3

VVV V V V V VVV V*

Vorstand Maximal zwei Vorstandsmitglieder dürfen einer Unternehmensgruppe angehören

Neue Grundstruktur des Verbandes
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Parität zwischen Bereich 1 und Bereich 2 auch im Präsidium: 2:2 

Neue Grundstruktur des Verbandes

VV V VVS VVPVPVPP

P

Der bisher amtierende Präsident bleibt im 
Amt

Der Gesamtvorstand nominiert aus den vier Präsidiumsmitgliedern den Präsidenten. 
Ist im Vorstand keine Mehrheit erreichbar, bleibt der amtierende Präsident im Amt. P S

Der Vorstand 
wählt aus 
seinem Kreis 
zudem einen 
Schatzmeister

Mitgliederversammlung

bestätigt die Präsidentenwahl der Vorstandes

versagt die Zustimmung

P VP V V*VV

Vorstand 
Die Vorstände der Bereiche 1 und 2 wählen aus ihrem Kreis jeweils zwei Präsidiumsmitglieder: 

V VP P
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Neue Grundstruktur des Verbandes

ANGA Vorstand

Präsident:
Thomas Braun, KMG Hannover

Vizepräsidenten:
Dr. Adrian von Hammerstein, Kabel Deutschland 
Werner Hanf, NetCologne
Achim Martens, Martens Antennen- und Kabelanlagen 

Weitere Vorstandsmitglieder:
Andreas Coupette, Marienfeld MultiMedia
Jens-Uwe Rehnig, Rehnig BAK Kabelfernsehen für Deutschland 
Parm Sandhu, Unitymedia Group 
Markus Schmid, Tele Columbus / Orion Cable
Jürgen Sommer, ANTEC (Schatzmeister) 
Herbert Strobel, ASTRO Strobel 
Klaus Thiemann, Kabel Baden-Württemberg
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115 Mitglieder
• 78  Kabelnetzbetreiber mit einem Bestand von knapp 19 Mio.

Haushalten
• weitere Mitglieder:

- 24 Unternehmen aus der herstellenden Industrie und
Serviceunternehmen 

- 8 Dienstleister
- 2 Satellitenbetreiber ( ASTRA / EUTELSAT )
- 3 Unternehmen aus der Wohnungswirtschaft

115 Mitglieder
• 78  Kabelnetzbetreiber mit einem Bestand von knapp 19 Mio.

Haushalten
• weitere Mitglieder:

- 24 Unternehmen aus der herstellenden Industrie und
Serviceunternehmen 

- 8 Dienstleister
- 2 Satellitenbetreiber ( ASTRA / EUTELSAT )
- 3 Unternehmen aus der Wohnungswirtschaft

ANGA Verband Privater Kabelnetzbetreiber e. V.

* Gegründet 1. Oktober 1974 (Stand 5/08)
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Bonn

Adressen der Geschäftsstellen:

ANGA Verband Deutscher 
Kabelnetzbetreiber e.V.

Sebastianstr. 189
53115 Bonn

Friedrichstr. 149
10117 Berlin

…eine Branche findet sich
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Satelliten-
Einzelempfang

15,5 Mio.

Satelliten-
Einzelempfang

15,5 Mio.

Antenne
(DVB-T)

1,5 Mio. 

Antenne
(DVB-T)

1,5 Mio. 

4 %4 %

Basis: ca. 36,5 Mio. TV-Haushalte (D., EU- und Nicht-EU-Ausländer), Schätzwerte
Abkürzungen: NE = Netzebene; WoWi = Unternehmen der Wohnungswirtschaft
© ANGA Verband Deutscher Kabelnetzbetreiber e.V. (Juli 2008)

53 %53 %Kabel: 43 %43 %
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Kabel Deutschland
8,9 Mio.

UnityMedia
4,9 Mio.
Kabel BW
2,3 Mio. 

Sonstige
2,8 Mio.
Sonstige
2,8 Mio.

Kabel BW
2,3 Mio.

Kabel BW
2,3 Mio.

Unity Media
4,7 Mio.

Sonstige  
(einschl. WoWi

und Orion)
4,9 Mio.

Sonst.
0,8 Mio.

KDG
4 Mio.

KDG
4 Mio.

Unity
1,9 Mio.
Unity

1,9 Mio.
KBW

1,5 Mio.
KBW

1,5 Mio.

Orion 
Cable 

1,5 
Mio.

Orion 
Cable 

1,5 
Mio.

Struktur des Fernsehempfangs in Deutschland 

(primäre Empfangsquelle)
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Neu - Aufteilung des deutschen Kabelmarktes?

Der Kabelmarkt - im ständigen Umbruch



ANGA Verband Deutscher Kabelnetzbetreiber e.V. 14.10.2008                  22

Aufteilung des deutschen Kabelmarktes

Orion / TC Kunden

UnityMedia

Kabel BW
Kabel Deutschland
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Aufteilung des deutschen Kabelmarktes

Orion / TC  Kunden

UnityMedia

Kabel BW
Kabel Deutschland

Kabel Deutschland und 
Orion/TC stehen im Wettbewerb
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KDG: Kabelanschlüsse für rd. 9 Mio Endkunden 

Direkte und indirekte Kundenbeziehungen

Quelle: KDG

Endkunde / Mieter

WoWi

NE4-Betreiber 
ca. 2,5 Mio

Kabel Deutschland

KDG-Endkundenstruktur

ca. 2,9 Mio

1

• Direkte Endkundenverträge 
überwiegend in 1-2-Familienhäusern, 
aber auch größere Mietshäusern

1

ca. 3,5 Mio

2

• Indirekt über Hauseigentümer, 
Hausverwaltungen und Wohnungs-
wirtschaft

• Kabel Deutschland liefert Signal bis 
zum Übergabepunkt (im Keller) oder 
betreibt auch das Hausnetz

• Endkunden zahlen i.d.R. über 
Nebenkosten

2

3
• Indirekte und direkte Versorgung über 

Netzebene-4-Betreiber (Hausnetz) 3
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Netzebene 5 = NE 5
ab Antennensteckdose

bis zum Endgerät

Netzebene 1 = NE 1 TV- und Hörfunk-Studios

Netzebene 2 = NE 2
Rund-
funk-

satellit

Fern-
melde-
satellit

Glasfaser-
strecken

TV- und
Hörfunk-
sender

Richt-
funk-

strecken

Netzebene 3 = NE 3 Breitbandverteilnetz mit
Übergabepunkten

˜
Netzebene 4 = NE 4

Hausverteilanlagen
(Hausinternes Kabelnetz)

Netzebenen gestern und heute
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Internetzugang 1997 bis 2008
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Basis: Onlinenutzer ab 14 Jahren in Deutschland. Befragte, die 
das Internet zu Hause nutzen

in
 %
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48%

32%

20%

Anschlüsse der DTAG 

Alternative Anbieter mit
eigener Infrastruktur
Alternative Anbieter mit
Wiederverkäufermodell

DSL-Markt in Deutschland (2007)

Quelle: Infosat

Im 3. Quartal 2007 erhöhte sich die Breitbandpenetration der 
Haushalte auf über 47 %. Deutschland gehört damit 
hinsichtlich der Breitbandversorgung zu den führenden 
Flächenländern.
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Stand 12/2007

Breitband-Anschlüsse: Deutschland holt stark auf

EU-Ländervergleich 2007 – Breitbandanschlüsse je 100 Haushalte
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Breitbandhaushalte in Deutschland (in Mio)
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Sprachtelefonie Daten/Internet TV/Video

Wettbewerb um den TV-Nutzer

Festnetztelefonie
(Analog, ISDN)

Breitband-Internet             
(xDSL) IPTV

Mobilfunk
(GSM, UMTS)

Mobiles Internet           
(UMTS)

Mobile TV 
(DMB, DVB-H)

VOIP Breitband-Internet             
(xDSL) IPTV

Kabelnetzbetreiber

Festnetzanbieter

Mobilfunknetzbetreiber

Internet Service Provider

Quelle: Deloitte

Breitband-Internet 
(IP over Cable TV)

Festnetztelefonie
(Voice over Cable TV)

Kabelfernsehen
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Produkt-/Preis-Vergleich 
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Produktübersicht Kabel Deutschland
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Produktübersicht Kabel Deutschland
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10,8 8,8 7,8

26,5

Zu Hause Am Arbeits- bzw .
Ausbildungsplatz

In der Schule bzw .
Universität

An öffentlichen Orten Unterw egs Woanders, bei
Freunden/Verw andten

Ort der Internetnutzung in %

Quelle: AGOF e.V./internet facts

in % / Mehrfachnennungen möglich



ANGA Verband Deutscher Kabelnetzbetreiber e.V. 14.10.2008                  37

Internet-Nutzung in Deutschland in %
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• City-Carrier kooperieren oder kaufen Kabel-Netzbetreiber

• „alte NE 4 Betreiber“ werden integrierte regionale Anbieter

• Wohnungsunternehmen „poolen“ sich zur Verstärkung der 
Einkaufsmacht oder gründen oder beteiligen sich an regionalen 
Kabelgesellschaften mit eigener Infrastruktur 

• Satellitenempfangslösungen erhalten die „Selbstständigkeit“ für 
Kabel-Netzbetreiber und/oder Wohnungsgesellschaften

…der Wettbewerb um den Kunden

wird geprägt von vielen Faktoren:
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• Was kann man aus der Erfolgsgeschichte der                      
Meyer – Werft in Papenburg lernen?? 

• …auch unser Markt braucht neue Geschäftsmodelle!

…der Wettbewerb um den Kunden
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Angebotspalette der Netzbetreiber

• Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit durch Vielfalt und Service:

Free TV
analog

&
digital

Pay-TV
Dienste 

inkl. 
Premium 

Angeboten

(Premiere 
usw.)

Triple 
Play

Internet-
Angebote

&
Telefonie
( Mobil )

Rundum                   
( End-)       

Kundenservice

Die Produkte werden immer vergleichbarer, die Preise unüberschaubar!! Die Kunden –
Entscheidung für das Abo und die Verweildauer wird am Ende der gute Service ausmachen!!
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit


